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An die
Dekanin und Dekane der Fakultäten

Leitennnen und Leiter der
Zentralen wissenschaftlichen Einrichtungen und

Betriebseinheiten

-im Hause-

Nebentätigkeiten

Sehr geehrte Damen und Henen,

das Nebentätigkeitsrecht im öffentlichen Dienst unterliegt besonderen Regelungen, die ei-

nen Widerstreit mit staatlichen lnteressen vermeiden sollen. Die Einhaltung dieser Rege-

lungen wird regelmäßig geprüft und evaluiert. Aus gegebenem Anlass möchte ich Sie hin-

sichtlich der Wahrnehmung von Nebentätigkeiten daher auf die Einhaltung der rechtlichen

Grundlagen hinweisen.

Die relevanten Regelungen für Nebentätigkeiten finden sich rn diveßen Rechtsquellen, un-

ter anderem im LandesbeamtengeseE (LBG NRW), der Nebentätigkeitsverordnung (NtV),

der Hochschulnebentätigkeitsverordnung (HNtV) und im Tarifuertrag für den öffentlichen

Dienst der Länder (TV-L).

Eine Nebentätigkeit ist jede nicht zum Hauptamt gehörende Tätigkeit innerhalb und außer-

halb des öffentlichen Dienstes. Nebentätigkeiten dürfen ohne vorherige Anzeige bzw. Ge-

nehmigung nicht ausgeübt werden.

Bei Nebentätigkeiten von Beamtinnen und Beamten wird zwischen genehmigungs, anzei-

gepflichtigen, allgemein genehmigten sowie genehmigungs-/ anzeigefreien Nebentätigkei-

ten unterschieden. Für Nebentätigkeiten von Tanfbeschäftigten gilt eine schriftliche Anzei-

gepflicht. Weitere lnformationen zu Nebentätigkeiten flnden Sie unter nachfolgender lnter-

netseite:

httos://www.uni-oaderbom.de/zvl4-2lbeamteprofessorinnenprofessoren/nebentaetiokeiU

Anträge auf Genehmigung bzw. die Anzeige einer Nebentätigkeit sind für jede einzelne

Nebentätigkeit rechtseitig vor Aufnahme der Tätigkeit auf dem Dienstweg dem Penonal
dezernat vozulegen. Eine nickwirkende Genehmigung von Nebentätigkeiten ist nicht zu.
lässig. Bei Ausübung einer Nebentätigkeit, die ohne Genehmigung oder Anzeige ausgeübt

wird, liegt ein Dienstvergehen vor; dies kann disziplinanechtliche bzw. arbeitsrechtliche

Maßnahmen nach sich ziehen. Allen Anträgen/Anzeigen sind Verträge o.ä. in Kopie beizu-

fügen, die Angaben über Ad, Gesamtdauer und Umfang der Nebentätigkeit enthalten. Die

Meldung der Nebeneinnahmen am Ende des Kalenderjahres eßeEt nicht die Genehmi-

gung bzw. Anzeige einer Nebentätigkeit,
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Sollten im Rahmen von Nebentätigkeiten Reisen erforderlich sein, handelt es sich nicht um

Dienstreisen im Rahmen lhres Hauptamtes. Dienstreiseanträge sind hierfür nicht zu stellen,

da weder VersicherungsschuE durch die Univercität Paderborn besteht noch Kostenerstat-

tungen geleistet werden können.

lch bitte um Beachtung der vorgenannten Hinweise.


